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Bezugs Einladung
Beſtellungen auf die SaaleZeitung für den

Monat September werden von allen Reichspoſtanſtalten
zum Preiſe von 1 M für Halle von der unterzeichneten
Expedition und den bekannten Ausgabeſtellen zum Preiſe
von 85 Pf angenommen Die Expedition

D u
Parteifragen

Nach alter Gewohnheit wird auch in dieſem Jahre die
politiſche Stille der Hochſommerzeit durch allerlei Parteihader
ausgefü Sind Streitigkeiten ſolcher Art an ſich ſchon mit
Unfruchtbarkeit geſchlagen ſo ſind ſie es doppelt wenn ſie nicht
einmal an greifbaren Fragen des Staatslebens entbrennen
ſondern gewiſſermaßen nur angefacht werden um eine an
Ereigniſſen arme Zeit auszufüllen Deshalb liegt es uns
auch fern in irgendwelchem Sinne für oder wider uns an
den augenblicklich ſchwebenden Streitigkeiten zu betheiligen
es ſollen hier nur einige Streifblicke auf den thatſächlichen
Hintergrund dieſer Schattenſpiele geworfen werden

Betreffs des Beſuchs den Herr v Bennigſen dem Reichs
kanzler in Friedrichsruh abgeſtattet hat haben wir vor acht
Tagen an dieſer Stelle die Lage der Dinge richtig aufgefaßt
Eine Berufung des nationalliberalen Führers in die Regierung
iſt in keiner Weiſe angeregt geweſen dagegen wird es auf die
Unterredung in Friedrichsruh zurückzuführen ſein wenn gegen deshalb ſehr vergängliche Wahlbündniſſe dieſen oder jenen
wärtig die offiziöſe Preſſe dem nationalliberalen Flügel des
Kartells ein freundlicheres Geſicht macht als dem konſervativen
Flügel Daß und weshalb dieſe Schwenkung zu erwarten
war haben wir ſchon dargelegt die Regierung hat
nicht das geringſte Intereſſe daran aus den bevor
ſtehenden Wahlen zum Landtage eine rein konſervative
Mehrheit des Abgeordnetenhauſes hervorgehen zu laſſen
Freilich werden auch die nationalliberalen Wünſche nach
Ausſtoßung der Kreuzzeitungs und Reichsbotenleute gus
dem Kartellverbande ſich nicht erfüllen denn dieſe Elemente
erfreuen ſich einflußreichen Schutzes und ſind zwar nicht im
Laud aber wohl im Reichstage zur Bildung einer Kartell

it unentbehrlich deshalb wird die offiziöſe Preſſegelegentlich wohl auch einmal wieder einen gnädigen Sug ſt

die Richtung Rauchhaupt Hammerſtein Stöcker übrig haben
Aber im ganzen und großen dürfte ſie verſteht ſich nur
zu den Landtagswahlen von den Kartellparteien

Unterpfand ſcheint Herr v Bemnigſen aus Friedrichsruh ſeinen
politiſchen Freunden mitgebracht zu haben ob er es ganz
umſonſt erhalten oder dafür verſprochen hat daß die National
liberalen den bisherigen Beſitzſtand der Konſervativen nicht
weiter anfechten werden iſt eine andere Frage welche ſich
zwar nicht unbedingt entſcheiden läßt aber für deren Bejahung
in letzterem Sinne immerhin vieles ſpricht
Eine Parteifrage anderer Art dreht ſich um die Erſatzwahl
im ſechsten berliner Wahlkreiſe Jhre Aufwerfung iſt das

Wanderung von Robleben nach Freyburg

im Jahre 1300
Von Prof D Nebe

V

Der ehrwürdige Propſt Hardmod hieß uns will
kommen und bot uns eine Nachtruhe an Es war uns lieb
denn es war bereits Abend geworden Vriburg Freyburg
hätten wir zur Noth noch erreichen können allein uns intereſ
ſirte Schiplitz ſehr und wir hatten bisher unſere Wißbegierde
noch nirgends befriedigen können Als wir den Abend gemüth
lich zuſammenſaßen baten wir den Herrn Propſt um nähere
Auskunft Er erzählte daß hier wo das Kloſter jetzt ſtehe
einſt ein luſtiges Schloß geſtanden hätte in welchem der junge
Pfalzgraf Friedrich e Vater auf der alten großen Stamm
burg Goſeck gewohnt habe mit ſeiner jungen ſchönen Gattin
der Gräfin Adelheid meiſt ſich aufgehalten habe Die Herrlich
keit dauerte aber nicht lange denn die Pfalzgräfin Adelheid
hielt dem jugendlichen Pfalzgrafen nicht die gelobte Treue ſie
ſchenkte ihr Herz dem unternehmenden in männlicher Schönheit

u Grafen Ludwig von Thüringen der den Beinamen
der Salier trägt Der junge Pfalzgraf liebte die Jagd als
er eines Tages es war der 5 Februar des Jahres 1085
auf flüchtigem Roſſe einem Thiere nachſetzte wurde er grauſam
erſchlagen Zwei Brüder Dietrich und Heinrich von Deidenlibe
und Reinhard von Runenſtide ſollen dieſe Schandthat voll

ren wie die Goſecker Chronik berichtet allein es
wird ſich wohl ſo verhalten wie das Volk ſagt und wie ein
altes Volkslied ſingt Der Graf Ludwig der Liebhaber der
ſchönen Gräfin Adelheid hatte gewiß ſeine Hand mit im

Spiele er auch nicht wie man ſfingt und ſagt den
jungen Pfalzgrafen an deſſen Schloß er unter dem
Schalle ber Hifthörner vorbeigeritten war um in deſſen
Wäldern zu Kern mit dem Sauſpieß erſtochen als
dieſer dem ade entſtiegen nur leicht bekleidet ohne
Waffen und reiſige Knechte ihm nachſetzte und ſein Verhalten
vorwarf ſo thaten jene drei Edelleute doch nur wäs er
wünſchte ja vielleicht nur das was er ihnen befohlen hatte
Nach kürzer Zeit ſaprt Graf Ludwig die Wittwe des er
ſchlagenen Pfalzgrafen welche demſelben noch einen Sohn
oen Pfalzgrafen Friedrich von Putelendorp geboren hatte
nach ſeiner Wartburg als Gattin heim Die e gen das dorf für 8 Mark veräußert da ich guf keine andere Weſſe

uch nicht drückende Schulden abſtoßen konnt dankwieder mit weltlicher Freude erfüllen Gra Litwig und daß die RGeulinket d nie Abolf Weg nes BoteLuſtſchloß zu Aplice ſtand leer und ſollte ſi

3 die ſchriebennationalliberale als die zu fördern ſuchen Dies t aris 20 Aug Die dreifache Wahl Boulanger s mit

zweckloſeſte Ding von der Welt aber da ſie fort und fort
viel überflüſſfigen Staub gufwirbelt und bei aller praktiſchen
Haltloſigkeit einer gewiſſen re Tragweite nicht ent
behrt ſo mag ein kürzes Wort der Verſtändigung nicht über
flüſſig ſein Der genannte Wahlkreis iſt ſo ziemlich die ſicherſte
Domäne welche die Sozialdemokratie in Deutſchland beſitzt
um ihr dieſelbe dennoch zu entreißen ſchlägt die offiziöſe Preſſe
vor daß ſich alle übrigen Parteien auf einen parteiloſen
Kandidaten vereinigen ſollen wobei denn der freiſinnigen Partei
die ungewohnte Ehre widerfährt von dem offiziöſen Haupt
blatte zu einer Stütze von Geſellſchaft und Staat ernannt
z werden Aber weder die alſo ausgezeichnete noch die
onſervative Partei verzichten auf die Geltendmachung ihrer

Anſprüche beide ſtellen ihre beſonderen Kandidaten die kon
ſervative Partei ſogar zwei auf Unter dieſen Umſtänden iſt
es allerdings ſo gut wie gewiß daß der ſozialdemokratiſche
Kandidat das Feld behaupten wird

Gleichwohl widerfährt dem offiziöſen Vorſchlage nur ſein
Recht wenn er ins Waſſer fällt Er iſt ebenſo thöricht wie
unausführbar Ein parteiloſer Kandidat iſt das Lichten
bergiſche Meſſer dem die Klinge wie die Scheide fehlt er iſt
entweder nicht aufzufinden oder er ſegelt unter falſcher Marke

und mindeſtens eine der Parteien die für ihn ſtimmen iſt
mit ihm angeführt Abgeſehen aber ſelbſt hiervon ſo würden
wir die Letzten ſein welche ſich nicht darüber freuten wenn
die Sozialdemokratie vom deutſchen Boden und alſo auch aus
dem Reichstage verſchwände allein dies Ziel iſt nur auf dem
Wege einer durchdachten Sozialreformgeſetzgebung erreichbar
keineswegs aber dadurch daß man ihr durch unnatürliche und

Wahlkreis entreißt Fürſt Bismarck hat einmal geſagt ſo
lange eine große ſozialdemokratiſche Partei im Reiche exiſtire
müſſe ſie auch entſprechend im Reichstage vertreten ſein dies
iſt die Auffaſſung eines Staatsmannes welcher ſehr wohl weiß

daß man ein ſchweres Uebel nicht aufhebt wenn man dies
oder jenes ſeiner äußerlichen Symptome mit Kurpfuſchermitteln
beſeitigt Statt den ſozialpolitiſchen Doktor Eiſenbart zu
ſpielen ſollte die offiziöſe Preſſe ſich lieber etwas eingehender
mit der von ihr ſo oft verdächtigten Arbeiterſchutzgefetzgebung
befaſſen welche der ſozialdemokratiſchen Agitation nicht an die
Blätter ſondern an die Wurzeln greifen würde

Politiſche Ueberſicht

Von unſerem pariſer Korreſpondenten wird uns ge

h

der Majorität von 303,650 gegen nur 181,196 republikaniſche
Stimmen hat hier geradezu konſternirt und kein Zweifel kann
darüber beſtehen daß dieſes Wahlergebniß welches ſelbſt die
kühnſten Hoffnungen der enragirteſten Boulangiſten weit über
trifft eine eklatante Niederlage der Republik bedeutet Jch
habe von vornherein davor gewarnt daß man die Bedeutung
der Niederlage Boulanger s in den Ardennen nicht übertreibe
und den Mann für gänzlich abgethan halte Der General hat

gen fraglos ein eminentes Verſtändniß für die Inſtinkte der
daſſen weit mehr ſogar als z B die Führer der hieſigen

e Se e re eeGräfin Adelheid erkannten bald nachdem der erſte Rauſch
vorüber war ihr ſchweres Unrecht es wäre wohl das Rich
tige geweſen daß ſie ganz von einander geſchieden wären doch
das konnten ſie nicht über das Herz bringen ſie entſchloſſen
ſich Gott dadurch mit ſich zu verſöhnen daß ſie Gotteshäuſer
ſtifteten in denen für das Heil ihrer Seelen Tag und Nacht
gebetet werde Der Graf gründete Reinhardisborn im
Thüringerwalde die Gräſin aber verwandelte die Weißenburg
in ein Kloſter welches ſie mit einem ausreichenden Güterbeſitze
ausſtattete Zuletzt nahm ſie ſelbſt den Schleier und zog ſich in
dieſes ihr Kloſter zurück in welchem ſie als Aebtiſſin 1110
ſtarb Sie hat aber ihre Ruheſtätte nicht vor dem Hochaltar
unſerer Kirche gefunden ihre Leiche wurde nach Reinhardis
born gebracht um dort beigeſetzt zu werden Jhr Gatte
wünſchte daß ſein Reinhardisborn mit ihrem Schiplitz ewig
verbunden bleibe und übergab unſer Kloſter jenem Kloſter
Dieſe Unterordunng iſt theils zum Segen theils zum U iſegen
geworden zum Unſegen deshealb weil Schiplitz ſich nicht frei
ren e und ungebunden entwickeln konnte ſo iſt s gekommen
vaß ſein Beſitzſtand ſich nicht recht mehren wollte und daß es
ſelbſt einmal erloſch zum Segen aber inſofern als Rein
hardisborn nicht geſtattete daß dieſes Gotteshaus völlig ein
ging ſondern alles that daß es 1215 wieder neu beſetzt wurde
und ſcharf darauf 1 daß mit den Kloſtergütern gut ge
wirthſchaftet wird es was geſchehen konnte iſt geſchehen
um zuſammenzuhalten was um Gotteswillen uns geſchenkt
worden iſt aber es iſt weder meinen Amtsvorgängern noch
mir gelungen Verkäufen von Kloſtergut uns zu entziehen
Propſt Johanues die Prioriſſin Johanna und der ganze Kon
vent verkauften 1254 an Porta für 9 Mark Silber
21 Morgen Holz bei Meller Niedermöllern da ſie wegen
Ankaufes einiger Hufen Landes in Schulden gerathen waren
aus denen ſie ſich durch Verkauf von beweglichen Gegenſtänden
und durch Beſchränkung in ihrer Nahrung nicht helfen konnten
Propſt Hermann Priorin Margarethe und der ganze Nonnen
konvent ſahen ſich 1291 gezwungen Schulden halber weiter
an Porta für 35 Mark Silber 5 Hufen Landes in Meller
mit ihrem Antheil an Holz und an der Hut und das Patronats
recht über die Kirche daſelbſt abzutreten Auch mir blieb
nichts anderes übrig ich habe mit Erlaubniß unſeres verehrten

tm des Abtes Marquard von Reinhardisborn und im
inverftändniſſe mit der ganzen Schweſternſchaar leider Gottes

auch vor vier Jahren an Porta einen Jahreszins zu Wülftugs

c

Sozialdemokraten Er verſteht eine noch ſo buntſcheckige
Menge zu packen und mit ſich fortzureißen und dieſe Fähigkeit
die gerade bei den leicht erregbaren Maſſen der franzöſiſchen
Bevölkerung doppelt ins Gewicht fällt hat man auf republi
kaniſcher Seite ſtets unterſchätzt oder abſichtlich geleugnet
Die ſyſtematiſche Selbſttäuſchung Verleugnung der offenbarſten
Thatfachen Verhetzung und Verleumdung haben ſo wieder ihre
trauxigen Früchte getragen die Opportuniſten mehr oder
weniger die Geſammtheit der heute hier maßgebenden Politiker
ſind ſelbſt und in erſter Linie für dieſes Wahlergebniß
verautwortlich Sie kämpften mit ſehr zweiſchneidigen Waffen
und dieſe haben ſich wider ſie ſelbſt gekehrt Heute
ſind wir glücklich ſoweit daß ich hente früh von
einem durch Gediegenheit des Charakters und Vor
nehmheit der Geſinnung weit ſeine Kollegen überragenden
gemäßigten Politiker der Linken die Worte hören mußte

Und trotz dieſer bitteren Lehre werden ſie mit dem alten Ver
tuſchungsſyſtem fortfahren und daran zugrunde gehen
möge Gott nur verhüten daß ſie die Republik mit in ihren
Sturz hinabziehen Man wird natürlich auf jener Seite
kommen und behaupten jene 300,000 Stimmen ſeien reaktionären
Urſprungs Das iſt nicht wahr Ein großer Theil von ihnen
ja aber darin gerade liegt die Gefahr und die Bedeutung
Boulangers hinter ihm und ſeinen Unzufriedenen gefammelt
wachſen die Vereinigten Reaktionäre die Feinde der parla
mentariſchen Republik zu einer drohenden Mehrheit an die ſie
als Monarchiſten und Bonapartiſten nie erlangt haben würden

Die Aufregung in Paris wie in den Departements nament
lich in Nord Somme und Seine inférieure iſt denn auch groß
Jn Paris harrte ſeit 9 Uhr abends eine ungeheure Menſchen
menge der Reſultate welche nur langſam und ſpärlich einzu
laufen begannen Faſt überall bonlangiſtiſche Manifeſtationen
Auf dem Börfenplatz in der Rue Montmarktre und auf dem
Boulevard des Capnceine drängen ſich ungezählte Maſſen vor
den Redaktionen der BoulangiſtenBlätter vergebens greifen
die Schutzleute an immer wieder drängt die Menge vor und
durchbricht die Kette derſelben Hie und da ein kleines Hand
gemenge wenige Verhaftungen Da hängt die rn welche
wie alle Boulangiſtenblätter die einlaufenden Ziffern ſofort
durch Transparent bekannt macht ein RieſenTransparent aus

welches die Worte trägt Wir proteſtiren wider die Gewalt
thätigkeiten der Polizei Ein wildes Jauchzen erhebt ſich unter
der Menge ein raſches Vordrängen die Schutzmannskette iſt

i en die ne nen ich dieeinzeln völlig ohnmächti zurückzie müſſenUm 11 Uhr beginnen junge Surf Haufen e r
lätter herbeizüſchleppen und in der Rue du 4 Septembre

wird mit denſelben ein Freudenfeuer n c greifen120 Schutzleute die Nieber mit Ferry Spuc ans vor Floquet
johlende Menge an viele werden niedergerannt und es entſteht
eine Panik welche ſich bis nach dem ruplatz erſtreckt Um
1 Uhr morgens muß jeder Wagenverkehr an und für h
ſchon unmöglich geworden in dem grzen Viertel von der
Polizei inhibirt werden um Unglücksfälle z verhüten Jetzt
treiben die Agenten überall das Publikum wer Hand zurück
auf die Trottoirs Da kommen die erſten umfaſſenden
nachrichten und werden faſt überall und ausnahmslos mit nicht
endenwollenden Vive Boulanger aufgenommen Alle dieſe
Maſſen ſcheinen plötzlich wieder boulangiſtiſch geworden zu
ſein und wir uns inmitten der großen Tage des Bonlangismus
u befinden Jn einem Café hält Boulanger ſelbſt großen
Empfang und ſchier endlos iſt die Reihe der alten Freunde
und vor allem der plötzlich neugeworbenen Anhänger die ſich
herandrängen dem General perſönlich ihre Glückwünſche dar
zubringen Jn Amiens und Lille wo die Jnfanterie ſogar mit

haus nicht angefallen haben ſeine letzte Stunde hätte dann
geſchlagen

Mit dieſen Worten ſtand der Herr Propſt auf und geleitete
uns in unſer Schlafgemach Den anderen Morgen waren wir
bei Zeiten auf wir gingen mit dem Herrn Propſt in die Kirche
welche in der Form eines Kreuzes gebaut iſt und hörten die
frommen Schweſtern die Hora ſingen Eine Stimme fiel uns
auf ſie klang als ob die Sängerin ſich ſchon in höherem
Chore in der triumphirenden Gemeinde befände wir erkundigten
uns hernach und erfuhren daß es die Stimme einer begnadigten
Jungfrau geweſen deren Geiſt hin und wieder in das Paradies
entrückt wird und dort unaueſprechliche Worte hört und ver
borgene Dinge ſieht Es iſt feltſam aber es iſt vollkommen
wahr in der Nacht da in Reinhardisborn 1290 das große
Feuer ausbrach ſah ſie es in einem Geſicht als ſie mit ihrem
Gebete vor Gott lag und rief ihn laut an daß er jenes Kloſter
und die darin wären in ſeinen Schutz nehmen möchte nach
wenigen Tagen traf die Botſchaft von dort ein da Ludwig
u Heſeeurs in derſelben Nacht das Kloſter in Brand ge
ſteckt habe

Der Propſt hatte ſich erboten uns an die Stelle zu führen
wo der unglückliche Pfalzgraf Friedrich ſo jung ſein Leben
laſſen mußte Wir hatten nur wenige Minuten nach Norden
z Sehr da ſtand ein großes hohes Kreuz aus Holz mit der
vJuüſchriſt

Hic comes cecidit Palatinus Fridericus
Hune prostravit comes Ludowieus

Hier fiel der Pfalzgraf Friedrich ihn erſchlug der Graf Ludwig
Wir beteten wie ſich s gebührt für die arme Seele des Er
mordeten unterließen aber nicht auch für die Seelen des
Mörders und der treuloſen Pfalzgräfin Gott um Gnade an
zuflehen Wir verabſchiedeten uns von unſerem freundlichen
Begleiter und gelangten bald auf dem Richtwege welchen er
uns empfohlen hatte in ein Thälchen welches ſich nach der
Unſtrot hinunterzieht Jn demſelben liegt Zidamicha jetztwüſt die Zeddenbacher Mühle an der Unſtrut erinnert Gyet

noch an Wer ausgegangenen Ort wir gingen an der Kirche
und dem Pfarrhauſe vorüber Bald waren wir an dem Ufer
der Unſtrot welche hier ſo an den Fuß des Berges ſich heran
drängt daß eben nur für einen Fahrweg noch Raum iſt Die
ſteil abfallenden Bergwände ſind mit köſtlichen Reben bepflanzt
es war ſehr lebendig und luſtig in den Weinbergen denn die
Leſe hatte begonnen und der Herbſt war gut Bald hatten
wir Eckſtedt iſt eingegangen das Eckſtädter Thor in Frehbuträgt von ihm noch heute den Namen cent S die
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dem Bajonett angreifen mußte dieſelben Scenen und einige 30 Fürſten Bismarck in Friedrichsruh Ueber die Ankunft
Verhaftungen des Miniſters liegt uns folgendes Telegramm vorWir geben die vorſtehenden Ankern unſeres Korreſpon Friedrichsrnh 22 Aug Crispi traf geſtern abend

chen Auffaſſung deſſelben bei um 9 Uhr 15 Min mittels Sonderzuges via Büchen Lüneburg
treten zu können Für uns in Deutſchland iſt beſonders
e beachtenswerth daß in den Boulangiſtenſtimmen auch die

n Revancheſchreier begriffen ſind
hier ein und wurde vom Reichskanzler und Grafen

denten wieder ohne der peſſimiſti
i

Rantzau herzlichſt empfangen Bismarck geleitete Crispi am
i bntee Benlengere in v Wehen en J Arme i bereitſtehenden Wagen Rantzau mit dem Gefolge

x Crispi s folgten tSymptom des wachſenden Revanchegedankens das Blatt tbringe ein Bild welches zwei bäuerlſche Geſialten Eiſaß und e er ene Beſuches orakeln die offiziöſen
n Lothringen darſtellt wie dieſelben nach drei aufgehenden P N ſolg

Sternen den Wahlbezirken CharenteJnferieure Nord und Die öffentliche Meinung legt dem Beſuche ſelbſtverſtändlich
I Somme greifen im Hintergrunde ſieht man das ſtraßburger bochpolitiſche Beweggründe unter Wenn das miniſterielle

n Münſter Darunter ſteht Es wird wieder kommen römiſche Blatt die Riforma erklärt der Reiſe CErispi s wohneUeht z die Nordd nichts inne was aus dem normalen Rahmen der gegenwärtigenDieſer Umſtand hauptſächlich veranlaßt woh tie Mordd italieniſchen Politik heraustreten würde ſo giebt ſie damit doch
Allg Ztg zu der Aeußerung daß ſie nicht mehr mit ruhiger
Zuverſicht der weiteren Entwickelung der Dinge harren könne

Die Sitzungen der franzöſiſchen Generalräthe ſind
am Dienstag eröffnet worden Der Präſident Caruot
hat am Dienstag vormittag eine Deputation der
Generalräthe des Seine und Marne Departe
ments empfangen welche ihm eine Adreſſe überreichten keiten zwiſchen Rom und Paris bildet
Carnot dankte denſelben für dieſen Schritt in welchem er
einen energiſchen Proteſt gegen die Umtriebe ſehe welche dahin Der Reichsanzeiger veröffentlicht folgende Bekannt
gerichtet ſeien das Land zu zerſplittern das ſo ſehr der Ruhe machung des Reichskanzlers in Vertretung v Boet
und Einigung bedürfe Die Regierung ſei feſt entſchloſfen ticher vom 16
den Inſtitutionen des Landes Achtung zu verſchaffen Aufgrund des 8 35 des Geſetzes betreffend die Beſchränkungen

ohne weiteres zu daß ein urſächlicher Zuſammenhang zwiſchen
Crispi s Reiſe und der gegenwärtigen italieniſchen Politik aller
dings beſteht Wie wir an dieſer Stelle ſchon vor einigen
Tagen andeuteten ſcheint der Moment gekommen wo an Italien
die Aufgabe herantritt ſeine auswärtige Aktion ſchärfer als
bisher zu präziſiren wäre es auch nur um einem Zuſtande ein
Ende zu machen der eine Quelle inimerwährender Mißhellig

u

h Die internationale Konferenz behufs Ratifikation des Grundeigenthums in der Umgebung von Feſtungen vom
I des im Jahre 1886 vereinbarten internationalen Ueberein z Dez r kturg S t ber gentocht

i kehr und der aß eine Verſtärkung der Fortslinie der ſtungh kommens über den Eiſenbahn Frachtverk 9 Magdeburg durch Anlage von neuen erken
l dazu gehörigen Zuſatzvereinbarungen welche auf den 12 Sept fowle eine Erweiterun g der Rayons diefer
h d r nach Bern angeſetzt war iſt bis auf weiteres verſchoben Feſtung in Ausſicht genommen iſt

worden Sn Freeman s Journgl meldet daß über die ſchottiſchel Der Hann Kur ſchreibt unter Lokalnachrichten Die in
l Jurisdiktion im Parnell ſchen Prozeſſe gegen die verſchiedenen Zeitungen enthaltene Behauptung Herr Landes

n Times fernerhin kein Zweifel obwaltet Zur Widerlegung direktor Dr v Bennigſen habe ſich entſchloſſen wieder in das
der gefälſchten Briefe werden die vollſtändigſten Beweiſe bei Abgeordnetenhaus einzutreten beruht wie wir glauben ver

h gebracht werden Freeman s Journgl glaübt Walter und ſichern zu können auf einem Jrrthum Wenn die neuliche
n Buckle der Eigenthümer und Chefredacteur der Times Behauptung der Köln Ztg Herr v B ſei ſchon vor der
n werden die Auskunft darüber verweigern wie ſie in den Beſitz Reiſe nach Friedrichsruh entſchloſſen geweſen ein Mandat an

der Briefe gelangt ſind Sie werden behaupten ſie von dem zunehmen zutreffend war ſo liegt die Vermuthung nahe daß
Geſchäftsführer Macdonald erhalten zu haben der ſeinerſeits Herr v B nach der Beſprechung mit dem Reichskanzler
eine Ausſage als Zeuge verweigern wird dieſen Entſchluß wieder aufgegeben hat Wir können nur

9 Der Volksraad des OranjeFreiſtaats iſt zu einer bedauern daß Herr v Bennigſen den Kampf aufgiebt ehe er
außerordentlichen Sitzung zuſammengetreten und der Re noch begonnen hat Die Konſervativen werden zufrieden

n giernnssſarete Zign an zum nteraniſt ſei randenten er ſein
äſider öchſten Gerichts un vellhofe Tnannt Der Präſident des höchſten T d Pruholes Der vielbeſprochene Streit um die Berufung des7 Reitz iſt als Kandidat für die Präſidentſchaft auf iZaeſt Porden a rn ſchaft auf Kirchenhiſtorikers Prof Harnack von Marburg

t 2 a hiage der e a ehe e z deme i itthei orſchlage der berliner theologiſchen Fakultät ſein Ende geà leere teregrapuiſche Mittheilungen funden Der Streit der etwa dreiviertel Jahre gedauert hat
Petersburg 21 Aug Der deutſche Botſchafter von firchenrathv Schweinitz iſt geſtern in das Ausland äbgereiſt wurde durch den Wibderſpruch des Oberkirchenraths gegen die

bechr r z de ch ci 2 eabſichtigte Berufung Harnack s entfacht er OberkirchenDeutſches Reich rath hielt ſich zu ſeinem Einſpruch gegen dieſe durch eine aus
Berlin 21 Aug Der Kaiſer entſprach geſtern nachmittag der Regierungszeit König Friedrich Wilhelm IV ſtammende

S einer Einladung des Offiziercorps des LehrJnfanterieBataillons Verordnung für befugt welche der oberſten Kirchenbehörde das
um Mittagsmahl nach dem großen Kaſino Gegen 5 Uhr begab Recht giebt ſich gutachtlich zu äußern wenn eine Profeſſur der

Se Maj nach dem Katharinenholz um dort dem Adler Theologie an einer preußiſchen Univerſität mit einem an einer
chießen beizuwohnen Heute früh begab ſich der Kaiſer auf dem nichtpreußiſchen Hochſchule dozirenden Profeſſor beſetzt werden

den Dampfer und ſtieg zu Pferde um den in der dortigen in Anſpruch nehmen zu dürfen weil zur Zeit ihres Er
Umgegend ſtattfindenden Truppenübungen beizuwohnen Nach du

ittags tri Kaiſer in Karolinenhöhe ein dort zu Mittag la ſſes die Univerſität Marburg noch zu den nichtpreußiſchenmittags trifft der Kaiſer in Karolinenhöhe ein um dort zu Mittag In Wahrheit war es ihn darum zuu ſpeiſen und daſelbſt auch zu übernachten Morgen werden die Hochſchulen gehörte ſeit ihDrubpenmantgver Der er Gegend fortgeſeßt worauf der ſthun die Berufung eines der kirchlichen Mittelpartei an
Kaiſer mittags auf einige Stunden nach Berlin in das königl gehörigen Gelehrten zu verhindern Kultusminiſter v Goßler
Schloß kommt Die Kaiſerin unternahm geſtern bei ſchönem brachte da der Widerſpruch des Oberkirchenraths fortdauerte
Wetter eine erſte wenn auch nur kurze Spazierfahrt in den An die Augelegenheit vor das Stagtsminiſterium in dem Fürſt
lagen des Neuen Gartens welche derſelben recht gut bekommen Bismarck ſich ſehr ſcharf über das Unbegründbete des Wider

iſt Der Großherzog von Mecklenburg Schwerin Hismarck ſich ſehr ſcharf über das Unbegründete des Wider
hat geſtern vormittag Berlin wieder verlaſſen gedenkt jedoch in ſPruchs der oberſten Kirchenbehörde äußerte und ſich für die
etwa 3 Tagen hier wieder einzutreffen Berufung Harnack s erklärte Nachdem nun auch der Kaiſer

der letzteren zugeſtimmt hat iſt die Angelegenheit endgiltig
Der italieniſche Miniſterpräſident Crispi weilt erledigt und zwar mit einer empfindlichen Niederlage des

wie wir bereits geſtern mitgetheilt haben gegenwärtig beim Oberkirchenraths
a

vor dem Weſtthore Vriburgs liegt und einen Ritterſitz enthält
und zogen rn in das Städtchen welches in eine Schlucht große Dichtung die Eneide Auch Hermanns Sohn Ludwig

zwiſchen hohe Berge hineingebaut und mit einem tiefen Graben der Fromme kam mit der hl Eliſabeth ſeiner Gemahlin oft
ſtarken Mauern und feſten Thürmen gut geſchützt iſt Wir von der Wartburg nach dem Schloß an der Unſtrot gezogen
beſichtigten die faſt am Ausgange gelegene S Marienkirche welche er hielt beide Burgen für die Juwelen ſeines Landes als
wenn nicht von Ludwig dem Springer ſo doch von ſeinem ängſtliche Seelen über die großartige Mildthätigkeit ſeiner
Sohne oder Enkel gebaut iſt Das Aeußere wie das Innere Gattin klagten ſprach er laßt ſie nur in Frieden wenn uns
iſt wirklich ſehenswerth Jm Weſten befindet ſich die offene die Wartburg und die Nuenburg nur bleiben, und ſie erlebte
Vorhalle und zwei oben achteckige durch eine Brücke verbundene hier das Wunder daß ſtatt eines ausſätzigen Mannes welchen

Minneſänger Heinrich von Veldeke bei ihm und vollendete ſeine

Thürme Die Kirche wird der Länge nach durch zwei Säulen
reihen in drei Räume getheilt Der Chor hat herrliche ſpitz
bogige Fenſter

Langſam die Oktoberſonne brannte uns gerade auf den
Rücken ſtiegen wir den Schloßberg hinauf welcher von Norden
nach Süden bis an die Unſtrot vorſtoßend die Stadt nach
Oſten hin gegen Wind und Wetter ſchirmt Die Nuenburg
liegt auf dem Ende dieſes Bergrückens ſie bildet ein Dreieck
welches langgezogen iſt Die Spitze ſchaut hinab nach der
Unſtrot die weſtliche Langſeite blickt hinab auf Vriburg und
weiter hin nach Schiplitz und Balgeſtedi Balgſtedt die öſtliche
Langſeite gewährt einen Blick in das Saalethal die Nordſeite
welche rechts und links von zwei hohen außerordentlich dicken
Thürmen vertheidigt wird iſt die ſchwächſte und bietet keine
entzückende Ausſicht Ludwig der Springer hat Vriburg unten
und die Nuenburg hier oben gebaut ſein Enkel der Landgraf
Ludwig der Eiſerne hielt ſich am liebſten auf dieſer Burg
über der Unſtrot auf Hier ſpannte er die übermüthigen Ritter
welche ſich wider ihn der endlich hart geſchmiedet worden war
empört hatten aber von ihm beſiegt worden waren in einen
Pflug und pflügte mit ihnen dicht bei der Burg ein Stück
Feld welches bis auf dieſen Tag der Edelacker heißt
ger er ſich in einen Sarg und ließ ſich von ihnen wie
ſie gelobt hatten auf ihren Schultern forttragen und erſchreckte
ſie z Tode als er nachdem er ihre frechen Reden vernommen
hatke den Deckel des Sarges aufſtieß und mit donnernden
Worten ſie anfuhr Hier empfing er in den letzten November
tagen des Jahres 1171 den Beſuch des hochberühmten
Friedrich Rothbart und zeigte dieſem der die Burg nicht hin
länglich mit hohen Mauern verſehen fand daß er jederzeit
eine unüberwindliche Mauer um ſeine Burg bauen könne
nämlich aus ſeinen Grafen und Rittern, Hier ſtarb er 1172
nachdem ihn Kaiſer Friedrich noch einma e hatte
und ward nun von ſeinen Mannen ſtill nach dem ſernen Kloſter
Reinhardisborn getragen Hier auf der Nuenburg hielt
Ludwig des Eiſernen Sohn der prunkliebende und hoch
ſtrebende Landgraf Hermann gern Haus hier weilte der

ſie gebadet und in das Bett ihres Ehegatten gelegt hatte
auf einmal als böſe Leute kamen der Herr Chriſtus ſelbſt im
Bette lag Heinrich Raſpe der letzte Landgraf aus dem
Saliſchen Stamm weilte auch öfters hier oben ſein glücklicher
Erbe der Markgraf Heinrich der Erlauchte hat manche Ur
kunde hier ausgeſtellt ebenſo deſſen älteſter Sohn Albrecht der
Unartige Landgraf von Thüringen und ſein mittlerer Sohn
der Markgraf Dietrich von Oſterland und deſſen Sohn
Friedrich Tutta Seit 8 Jahren iſt die Burg aus den
Händen des Landgrafen von Thüringen des ewig in Schulden
ſteckenden Albrecht in die des Markgrafen Otto von Branden
burg übergegangen Wir trafen in dem Burghofe die beiden
Burggrafen Hermann und Heinrich Grafen von Mangsfeld
wir baten ſie uns zu geſtatten die Schloßkapelle zu beſehen
und den einen Schloßthurm zu beſteigen Sie gaben die
nöthigen Befehle Die Kapelle iſt dadurch merkwürdig daß
ſie erſtens aus zwei übereinander liegenden Gemächern bveſteht
was in dem obern Gemgche gehandelt und geredet wird kann
man durch eine Oeffnung von dem untern Gemache aus ſehen
und hören und daß zweitens die aus vier Wölbungen be
ſtehende hohe und ſchwere Decke des Obergemaches von vier dicht
beieinander ſtehenden und miteinander verbundenen Säulen
derartig getragen wird in der Mitte wo man ſonſt eine
maſſive Mauer erwartet welche die vierſeitige Laſt auf ſich
nimmt daß man die Kühnheit des Baumeiſters bewundern
muß Die Ausſicht von dem Thurm war prächtig da die
Luft ganz klar war wir ſahen die Thürme von Lipzik Leipzig
und Milſin Hohenmölſen am öſtlichen Horizonte der Kirk
berg der Fuchsthurm bei Jena und der Eytersberg Etters
berg bei Weimar zeigten ſich im Süden von Weſten Le
grüßten der Cuphehuſen und der Brockberg von Norden her
die Thürme von Merſeburg und Halle und der Heiterberg
Petersberg
Auf einem ſehr abſchüſſigen Wege die Burg zur rechten

und den Hain in welchem das Landding abgehalten wird zur
linken ſtiegen wir zu dem Ufer der Unſtrot hingb und ge
langten nach einer kleinen Stunde nach Gena Groß Jeng

Der neueſte Zuſammenſtoß zweier trausatlantiſcher Dampfer
hat zur Aufwerſimg der Frage geführt ob und was für
Maßregeln behufs Er zielung größerer Sicherheit der
oceaniſchen Verkehrsſtraßen ſich empfehlen könnte
Jn erſter Linie ſteht hierbei der Vorſchlag für die Hin und
Rückfahrt getrennte Seewege einzuführen ähnlich wie der
Betrieb auf zweigeleiſigen Eiſenbahnen gehandhabt zu werden
pflegt Natürlich würde dieſe Maßregel praktiſchen Werth
nur dann in Anſpruch nehmen können wenn alle großen
oceaniſchen Dampfergeſellſchaften ihr im Prinzip beiträten und
ſich über die feſtzulegenden Seeverkehrswege einigten

Seitens der Landrathsämter ſind neuerdings die Gemeinde
bezw Gutsbezirksvorſtände mit Weiſung bezüglich der durch die
Herbſtmanöver etwa eutſtehenden Flurſchäden und
deren Entſchädigung verſehen Sobald feſtſteht daß ein Ge
meinde oder ein Gutsbezirk von den Truppenübungen berührt
wird hat der Gemeinde bezw der Gutsbezirksvorſtand ſolches
rechtzeitig vor dem Anfang der Uebungen in der Gemeinde be
kannt zu machen und feſtzuſtellen welche Grundſtücke noch mit
werthvolleren Früchten beſtanden ſind Dieſe Grundſtücke ſowie
auch junge Schonungen namentlich junge Forſtpflanzungen ſind
durch Strohwiſche deutlich erkennbar zu mächen Außerdem ſind
die Beſitzer und Nutznießer der Grundſtücke anzuweiſen an den
Manövertagen die Koppeln und das Vieh wenigſtens am Vor
mittage in den Ställen zu halten Der Gemeinde und Guts
bezirksvorſtand hat zugleich mit der vorſtehend erwähnten Be
kanntmachung die Aufforderung zu erlaſſen Flurſchäden welche
bei den Truppenübungen etwa entſtehen ſollten ſobald wie
möglich und ſpäteſtens am dritten Tage nach beendigtem Manöver
bei dem Gemeinde oder Gutsbezirksvorſtand ſammt den Ent
ſchädigungsforderungen anzumelden Bis zum 15 Sept ſollen
ſämmtliche Flurſchäden angemeldet ſein

Das Reichs Verſicherungsamt hat neuerdings die
Tabellenformulare für die Rechnungsergebniſſe der
Berufsgenoſſenſchaften welche bekanntlich auch alljährlich
nach dem Unfallverſicherungsgeſetze dem Reichstage vorgekegt
werden müſſen dahin abgeändert daß neben der Zahl der durch
ſchnittlich in den einzelnen Betrieben beſchäftigten Arbeiter auch
diejenige der Vollarbeiter alſo die Effektivſtärke der beſchäftigten
Perſonen in die Erſcheinung treten wird Das neue Formular
tritt erſt für das Jahr 1888 in Kraft

Halle den 22 Auguſt
Meteorologiſche Station

21 Aug 9 U ab J 22 Aug 7 U mrg
Barometer Millimeter 748,3 747,1Thermometer Celſius 14,6 15,0Rel Feuchtigkeit 98 93Winde SO 1 SO 1Waſſerwärme der Saale 130 R

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bet Pola
21 Aug 8 U morgens Die Depreſſion weſtl von Britannien hatte ihren

Einfluß auch über das nordweſtl Mitteleuropa ausgebreitet wo friſche ſüdöſtl
Luftſtrömung eingetreten war Jn Mitteleuropa war die Temperatur geſtiegen
im öſtl Theile hatte die Bewölküng abgenommen Haparanda 759 10 ſtill
wolkenlos Moskau 756 4 8 Nordweſt ſtill bedeckt Hamburg 760 12
Südoſt ſchwach bedeckt Wien 764 12 Nordoſt ſtill halb bedeckt Karlsruhe
759 16 ſtill Regen Am 20 Aug 7 U früh Pola 764 17 Oſt ſtill
bewölkt Rom 765 18 ſtill wolkenlos Malta 762 23 Nord ſchwach
wolkenlos Konſtant 751 20 Südweſt ſtark bedeckt

Witter Ausſichten f d nächſten Tage i mittl Dentſchl
n Hamburg 22 Aug Die Annäherung einer barometriſchen

Depreſſion von Weſten her welche gegenwärtig mit einer Jnten
ſität von 750 mm im Weſten der Hebriden lagert macht für
unſere Gegenden Zunahme der Bewölkung und geringe Nieder
ſchlagsneigung doch ſonſt noch ruhiges Wetter ohne erhebliche
Wärmeänderung wahrſcheinlich

Provinzial Nachrichten
S Bad Schmiedeberg 21 Aug Jn unſerer Nachbarſtadt

Düben findet am 2 Sept die Enthüllung des dort errichteten
Kriegerdenkmals ſtatt An viele Kriegervereine ſo auch an
den hieſigen ſind Einladungen zur Theilnahme ergangen

Schleuſingen 20 Aug Jn der Verſammlung des
Zweigvereins Schleuſingen vom Thüringerwald Verein
welche vor einigen Tagen hier abgehalten wurde begrüßte der
Vorſitzende Gymnaſial Oberlehrer Dr Franke die anweſenden

Der Ort ſieht jetzt recht unſcheinbar aus hat aber eine große
Geſchichte Hier öſtlich von dem Dorfe ſtand auf der äußerſten
Spitze des der Saale zugewandten Höhenzuges einſt eine ſtolze
Feſte der Stamimnſitz eines erſt in Thüringen dann aber auch
in Meißen reichbegüterten und hochſtrebenden Geſchlechtes
Hier wohnte der Markgraf Eckehard mit ſeiner Gemahlin
Schwanhilde die Zierde des Reiches der Hort des Vaterlandes
die Hoffnung ſeiner Freunde der Schrecken ſeiner Feinde,
wie Biſchof Thietmar von Merſeburg ſagt Hierher ward ſeine
Leiche von Palithi Pölde geſchafft wo er welcher nach der
Kaiſerkrone nach dem Tode ſeines Freundes des Kaiſers
Otto III trachtete in der Kaiſerpfalz von den Grafen von
Nordheim und Katelnburg des Nachts überfallen und nach der
tapferſten Gegenwehr erſchlagen worden war um in der Kirche
beigeſetzt zu werden wo ſo viele ſeiner Ahnen ſchon ruhten
Doch die Kirche birgt ſeine und ſeiner Vorfahren Gebeine nicht
mehr Eckehards des Großen Söhne Hermänn und Eckehard
gründeten vor Numburg Naumburg das Kloſter des h Georg
und ließen dorthin die ſterblichen Ueberreſte ihrer Ahnen über
führen ſie bauten hier auch eine Burg und da ſie beide ohne
Erben ſtarben vermachten ſie dieſelbe dem Stifte Cize Zeitz
unter der Bedingung daß der Sitz des Bisthums aus der
gefährlichen Nähe der Wenden hierher an die ſichereren und
lieblicheren Ufer der Saale verlegt werde Raſch erblühte
Numburg in Gena wurde es immer ſtiller Die Anweſenheit
des Eckehardiniſchen Geſchlechtes hatte den Ort zu einer be
lebten Stadt gemacht und viele Kaufleute hergezogen Dieſe
fanden jetzt hier nicht mehr ihre Rechnung und als nun gar
der Biſchof Cadalus allen die von Geng überſiedeln wollten
beſondere Begünſtigung um das Jahr 1033 zuſicherte ließen
ſie ſich nicht länger halten Das reiche Kloſter S Georg
vor Numburg kaufte von dem Markgrafen Dietrich dem Be
drängten von Meißen das alte Stammgut dahier und von
dem Biſchof Dietrich das Gericht Wir durchſchritten den
ganzen Ort und gelangten an dem Oſtende deſſelben zu einem
großen kloſterartig ausſehenden Gebäude Der Schein betrog
uns nicht der Herr Pfarrer welcher uns ſogleich einlud bei
ihm zu herbergen erzählte uns daß Eckehards des Großen
gleichnamiger Sohn nicht blos den Entſchluß gefaßt habe hier
ein Kloſter zu ſtiften ſondern daß dieſer Entſchluß von ihm
auch ausgeführt und ſeine Stiftung dahier ſogar beſtätigt
worden ſei Das Kloſter beſtand aber nur wenige Jahre
Numburg gefiel den letzten Eckehardinern beſſer als das alte
Geng das S Georgskloſter dort ſtach das Kloſter dahier
bald völlig aus
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Mitglieder in einer kurzen Anſprache ſodann wurde über die
Anträge mehrerer Zweigvereine in betreff der Gewährung von
Zuſchüſſen aus der entralkaſſe berathen um den Abgeordneten
des hieſigen Zweigvereins für die Hauptverſammlung des
ThüringerwaldVereins welche in den nächſten Tagen in Mei
ningen abgehalten werden wird zu inſtruiren Als Abgeordneterfür dieſe Verſammlung wurde der Vorſitzende Hr Oberlehrer
Pr Franke Hr Rechtsanwalt Ogilvie als Stellvertreter des
elben t Auch über die Angelegenheit des Thurmbaues aufem Ablers erge der Thurm hat jetzt eine Höhe von 16 m er

reicht wurde berichtet Endlich wurde beſchloſſen eine Eingabe
an die Oberpoſtbehörde zu richten wegen Herſtellung einer Poſt
verbindung zwiſchen Unterneubrunn und Thüringer Breiten
bach um auf leichtere Weiſe von hier aus über Breitenbach nach
dem Schwarzathal Saalfeld Rudolſtadt u ſ w und umgekehrt
von dort aus hierher zu gelangen

Der Verbrecher welcher am 16 d unweit Lützen den
immermann Bärthel aus Mörsdorf bei Gera erſchlägen und
eraubt hat iſt am 20 wie dem Lpz Tabl geſchrieben wird

in Fährendorf bei Dürrenberg ergriffen worden Es iſt der
dortige 24 Jahre alte Arbeiter e Er hat ſeine That bereits
geſtanden Vor ſeiner Verhaftung ſtach er ſich in die Bruſt ver
wundete ſich jedoch nicht tödtlich

r Altenburg 21 Aug Prinz Moritz hat ſich am Sonn
abend von Hummelshain nach Salzungen begeben wo er
einige Wochen zu verweilen gedenkt Heute fand in hieſigerSchloßkirche die feiertiche Vereidigung der zur Uebung

eingezogenen Erſatzmannſchaftlen ſtatt Am 1 Okt wird
ein neuer Perſonentarif der ſächſiſchen Staatsbahnen
ur Einführung kommen Derſelbe ſoll den zahlreichen Halteſilen der ſächſiſchen Bahuen eine Ermäßigung der Fahrpreiſe

bringen Zwiſchen Großeutersdorf und Kahla war un
längſt in einen vorüberfahrenden Zug der Saalbahn ein Stein
geworfen worden Der Verdacht der Thäterſchaft hat ſich auf
vier halbwüchſige Burſchen aus Kahla gelenkt welche auch ſchon
in das dortige Amtsgericht eingeliefert worden ſind Jn
Goldſchau biß ein Kaninchen einem 2 jährigen Kinde beim
Füttern der Thiere ein Glied des Zeigefingers der linken Hand
ab Dem G wird mitgetheilt daß der wegen Urkunden
fälſchung ſteckbrieflich verfolgte Kaufmann A Weiſe
von Gößnitz am 16 als er mit dem Schiffe Wieland in
Newyork landete verhaftet worden iſt

Am Sonntag mittag mußte der von Thüringen kommende
Perſonenzug unweit Markranſtädt halten weil eine in einem
Wagenabſchnitt erſter Klaſſe alleinfahrende Dame augeblich aus
Leipzig auf das Trittbret geſtiegen war Dieſelbe war
nicht zu bewegen wieder in den Wagen einzuſteigen und
wurde infolgedeſſen zum Bahnhofsinſpektor nach Markranſtädt ge
bracht woſelbſt ſie angab daß ſie auf das Trittbret ge
ſtiegen wäre um friſche Luft zu ſchöpfen Ferner erzählte die
Dame ſie käme aus Hamburg machte dann noch verſchiedene An
gaben und ſprach viel von Heiligenbildern Nachdem ſie ſich
erholt und beruhigt hatte begab ſie ſich zu Fuß nach Leipzig
Augenſcheinlich litt die Dame an krankhaften Anfällen

Vermiſchtes
Abg Dr Langerhans ſo berichteten wir geſtern hat

das Bein gebrochen Am Sountktagmorgen gegen 3 Uhr begab
ſich Dr Langerhans mit einem ſeiner Söhne und mehreren Be
kannten in der Umgegend von Neuendorf auf die Jagd der auf
der Gegend lagernde Morgennebel war ſo ſtark daß man kaum
einige Schritte weit zu ſehen vermochte So kam es daß Dr L
plötzlich in eine mit Brombeergebüſch bedeckte für den Anſtand
beſtimmte Grube ſtürzte und dabei das linke Bein in der Knöchel
gegend brach Der Transport des Verunglückten nach ſeiner
Wohnung in Berlin war ein äußerſt ſchwieriger da weder in
Neuendorf der frühen Tageszeit wegen gleich ein Gefährt zu
haben noch auch der telegraphiſch nach dem Bahnhofe berufene
Kraukenwagen rechtzeitig eingetroffen war So erwuchſen dem
Patienten aus der Langwierigkeit der Eiſenbahnfahrt unſägliche
Schmerzen und erſt am ſpäten Nachmittage konnte das gebrochene
Bein eingeſchient und in den Verband gelegt werden

Die Kriegergräber an der deutſch franzöſiſchen
Grenze Jn früheren Jahren wurde es als ſelbſtverſtändlich
betrachtet daß auch die bei MarslaTour liegenden deutſchen
Gräber in dieſen Tagen mit Kränzen verſehen wurden Es kenn
zeichnet die gegenwärtige Spannung in den Grenzbezirken daß in
dieſem Jahre zum erſtenmal dieſe Schmückung unterbleiben
mußte um nicht unliebſame Zwiſchenfälle hervorzurufen Nur
bei dem am Bois de la Cuſſe gelegenen HeſſenDenkmal und dem
Denkmal des KaiſerAlexanderRegiments welche in unmittelbarer
Nähe der Grenze liegen ſowie anf verſchiedene Einzelgräber durfte
man es wagen Kränze niederzulegen Es iſt jedoch bereits ein
Theil derſelben heimlich wieder entfernt worden Bei dieſer
Sachlage entbehrk der von der Metzer Zig angeregte Gedanke
ob es nicht angezeigt wäre die Gebeine der auf franzöſiſchen
Gebiete beſtatteten deutſchen Krieger auf deutſcher Erde zu betten
nicht der Berechtigung Selbſtverſtändlich haben die Vereine bei
ihrem patriotiſchen Liebeswerk der Gräberſchmückung eingedenk
des Satzes daß ein todter Gegner kein Feind mehr iſt keinen
Unterſchied gemacht ob die Gräber deutſche oder franzöſiſche
Soldaten bergen

Die Schulden der Stadthauptkaſſe Berlins
ſie Ende März 1888 auf 190,660,000 M Dieſelben be
ſtehen in den Obligationsſchulden im Betrage von 165,990,000
in den Anleihen vom ReichsJnvalidenfonds zur Erwerbung und
Erweiterung der Berliner Waſſerwerke à 4 Proz zur Tilgung
pro 1874 bis 1912 einſchl im Betrage von 24,310,000 M in
den Kaufgeldreſten für das zum Neubau des Rathhauſes er
worbene Grundſtück früher Königſtraße 16/17 im Betrage von
300,000 M An dieſen Schulden ſind betheiligt die Gasanſtalten
mit 23,316,204 M die Waſſerwerke mit 38,916,000 M die
Kanaliſation mit 70,749,985 die Viehhofs und Schlachthaus
Entſchädigungen mit 11,651,168 M die Markthallen mit
15,453,283 ſodaß
43,512,730 M verbleiben

T Unglück auf dem Schießplatze Bei den Artillerie
Schießübungen auf der Spellner Haide bei Weſel wurde ein
junger hoffnungsvoller Soldat das Opfer ſeiner Unbedachtſam
keit Er hatte in den Schießſtänden eine geladene Granate ge
funden die er um das Geſchoß an Liebhaber zu verkaufen ent
laden wollte Bei dieſer keineswegs ungefährlichen Operation
berührte er die Zündvorrichtung ſo unvorſichtig daß die Granate
ich entlud und dem Aermſten die linke Hand abriß und das rechte
Bein völlig zerſchmetterte die gräßlichen Verletzungen haben
inzwiſchen den Tod des Mannes herbeigeführt Aus Anlaß dieſes
traurigen Vorfalles ließ die Militärbehörde Nachforſchungen
anſtellen ob noch ſonſt von den Mannſchaften dem Verbot ent
gegen Geſchoſſe oder Geſchoßſtücke aufgeſucht und in Beſitz ge
nommen worden ſeien Dabei fand man in dem Koffer eines
Kanoniers eine geladene Granate Man denke ſich den Leichtſinn
dieſes Mannes Eine unbedeutende Erſchütterung des Kofſers
ein Stoß an denſelben hätte genügt den Beſitzer des gefährlichen
Geſchoſſes und alle in der Nähe befindlichen Kameraden zu tödten
Ein anderer Kanonier hatte mehrere Shrapuels bei ſich die er
allerdings entladen hatte Die beiden leichtſinnigen Soldaten
erhielten je 14 Tage ſtrengen Arreſt

lIGroße Feuersbrunſt Die an der oſtpreußiſchenGrenze liegende Stadt Ratzki wurde in der Donnerstagnacht von
einem furchtbaren Brandunglück betroffen Jm Keller eines Kauf
manns explodirte beim Petroleumeinzapfen was dort zu Lande
ßer hulich bei offenem Talglicht geſchieht ein Faß Sofort ſtand

er K aus in Flammeneller und mit ihm das leicht gebaute
Schnell wurden die Nebengebäude ergriffen das Feuer ſprang

alſo als eigentliche Kämmereiſchuld nur

vom Winde begünſtigt weiter und um 2 Uhr morgens e
nach Ausbruch des Feuers lagen 200 Gebäude in Aſche
3500 Menſchen waren mit einem Schlage obdachlos und 400 Fa
milien hatten ihre geſammte Habe verloren Vier Menſchen
kamen in den Flammen um Das Militär ſeine Pflicht und
Schuldigkeit bei den Löſchverſuchen aber die Spritzen und Geräthe
verſagten bald

Die Teufelsbrücke Jn einer Nachricht über den jüngſt
erfolgten Einſturz dieſer Brücke war auch erwähnt daß die
Ruſſen 1799 über dieſelbe gezogen ſeien doch waren nicht ſie esn welche die zerſtorte Brücke durch ein waghalſiges
Nanöver hergeſtellt Dieſes Verdienſt gebührt vielmehr einem
öſterreichiſchen Offizier dem Pionier Hauptmann Graf Dombasle
der dem ruſſiſchen Marſchall Suwaroff mit ſeiner Kompagnie
ugetheilt war Nachdem er den Befehl zur ſchleunigen Herne der in der Mitte geſprengten Brücke die in ihrer wild
chönen Umgebung eine furchtbare Erſcheinung bildete erhalten

hatte ließ Dombasle raſch Tannen aus dem Urſernerwalde
fällen und dieſelben wegen der drängenden Eile nur halb zimmern
durchbohren und zuſammenfügen dann mit durch die Löcher ge
zogenen Stricken Klammern und Ketten befeſtigen von der linken
ur rechten Felswand einzeln aufziehen und endlich mit ſtarken

rettern belegen Bald ſtand der gefährliche Bau da weil jedoch
wegen Mangels an Zeit und an Material kein Geländer an
gebracht werden konnke und Hauptmann Graf Dombasle ſelbſt
der Feſtigkeit ſeines Werkes nicht recht vertraute ſo faßte er den
Entſchluß mit ſeiner Kompagnie ſich en espalier aufzuſtellen und
ſo das fehlende Geländer zu bilden und in einem etwaigen Un
glücksfalle lieber das Leben zu verlieren als einen Vorwurf auf
i zu ziehen Um ſeiner Mannſchaft Muth einzuſlößen ſtellte
ich Dombasle mit ſeinen Offizieren in die Mitte der Brücke als

auf den ſchwächſten und gefährlichſten Punkt und die Pioniere
reihten ſich zu beiden Seiten an 35,000 Ruſſen aller Waffen
zogen hierauf über die Brücke die Kanonen waren auf Maul
thieren verladen worden und begrüßten mit lauten Hurrahs
die tapferen kaiſerlichen Pioniere

Krokodile in der Elbe Vor einigen Tagen meldeten
wir daß in der Elbe bei Hamburg ein Krokodil gefangen worden
das höchſt wahrſcheinlich einem Schiffe entſchlüpft ſei Das
Krokodil ſollte bei einem Wirthe untergebracht worden ſein wo es
ſich wohl und munter befinde Aus Wittenberg erhielten wir zu
dem zweifelhaften Vorkommniß geſtern eine Aufklärung die ſich
aber nicht als die richtige zu erweiſen ſcheint Denn die
hamburger Blätter melden weiter Der Kapitän eines im Segel
hafen liegenden Schiffes hat bei der Polizeibehörde die Anzeige

emacht und zwar erſt nachdem der Bericht über das gefangene
Krokodil bereits veröffentlicht worden war daß nicht nur dieſes
eine Thier ſondern noch 12 andere Krokodile die ſich in einem
Boote befanden in die Elbe entwichen ſeien Jnfolgedeſſen hat
man die Frage erörtert ob das Baden im offenen Waſſer der
Elbe noch zu geſtatten ſei da die Möglichkeit nicht ausgeſchloſſen
iſt daß die entflohenen Thiere den Badenden gefährlich werden
können Die Polizei Behörde erläßt eine entſprechende Bekannt
machung Der Kapitän welcher dieſe Thiere nicht beſſer verwahrt
hat wird ſich deshalb zu verantworten haben Dieſe Nachricht
würde als ein Erzeugniß der in dieſem Jahre allerdings mehr
wie ſchwachen Hundstagshitze erſcheinen wenn ſie nicht amtlich
beſtätigt würde Es findet ſich nämlich in hamburger Blättern
folgende Warnung Vor einigen Tagen ſind von einem im
Segelſchiffshafen liegenden Schiffe 13 ca I m große Krokodile
in die Elbe entwichen Da dieſelben beſonders für Badende nicht
ungefährlich erſcheinen ſo wird das die Badeanſtalten in der Elbe
beſuchende Publikum hierdurch gewarnt Hamburg 20 Auguſt
Die Polizeibehörde

Perſonalnachricht Der engliſche Abgeordnete Henry
Richard ſeit 1848 Sekretär der London Peace Society iſt am
21 d geſtorben

Vereine und Verſammlungen
V Deutſcher Tiſchlertag

Leipzig 21 Aug
Geſtern und heute war in der Centralhalle hier der Fünfte

Deutſche Tiſchlertag verſammelt Der Verband umfaßt
gegenwärtig 84 Jnnungen gegen 62 im Vorjahre mit 5000 Mit
gliedern Die Thätigkeit des Verbandes im letzten Geſchäftsjahre
war vorwiegend organiſatoriſcher Natur Die Einnahmen be
trugen 2579 die Ausgaben 1667 M Der Bericht über die
Entwickelung des Tiſchler Jnnungsweſens zählt unter allen
Jnnungen Deutſchlands 367 reine Fachinnüngen und 349 gemiſchte
Jnnungen Die meiſten Tiſchler Fachinnungen hat das Königreich
Sachſen nämlich 43 die größte Zahl gemiſchter Jnnungen Pom
mern nämlich 99 Würtemberg beſitzt nur eine Fach und keine
gemiſchte Jnnung Die beiden folgenden Anträge eine Ver
bands Meiſter Sterbekaſſe und Errichtung einer Fach
ſchule betreffend wurden mangels genauerer Orientirung zurück
gezogen dagegen wurde hinſichtlich des Standes der Tiſchler
Feuerverſicherungs Angelegenheit beſchloſſen die Hauptgeſchäfts
führung zu beauftragen weitere Schritte zu thun um für die
Tiſchler eine eigene Feuerverſicherungskaſſe zu errichten
Jn Beſprechung der Erwerbung der Rechte aus den 88 100e
und 100k der Reichsgewerbe Ordnung beſchloß man mit allen
Mitteln ſich die Vortheile jener Rechte zu ſichern Der weitere
Punkt der Tagesordnung die Anbahnung möglichſt einheitlicher
Grundſätze in Bezug auf die Feſtſetzung der Meiſter
Eintrittsgelder der Jnnungsbeiträge und der Gebühren für das
Ein und Ausſchreiben der Lehrlinge bei den Tiſchler Jnnungen
wurde dem Vorſtand zur Erledigung überwieſen Auch die Streik
angelegenheit wurde berührt Weiter wurde der Antrag der
Tiſchler Jnnung zu Schwerin angenommen bei der Staats
regierung dahin vorſtellig zu werden daß die Unfallverſiche
rung für Tiſchlereien die zur Zeit nur für Fabrikbetriebe und
Bauarbeiten beſteht auf ſämmtliche in der Tiſchlerei vorkommende
Arbeiten in den ſog Kleinbetrieben welche mit weniger als
zehn Leuten und ohne jegliche Kraftmaſchinen arheiten für deren
Arbeiter ausgedehnt wird damit dieſe Kleinbetriebe wegen der
ſcharfen Beſtimmungen des Haftpflichtgeſetzes nicht in die uner
quickliche Lage verſetzt werden ihre wenigen Leute erſt noch bei
einer Pripatverſicherungs Geſellſchaft beſonders verſichern zu
müſſen Die Herabſetzung der Gefahrenſtufe von 3 auf 1 wurde
für dieſe Kleinbetriebe als billig erachtet Alsdann wurden die
Anträge des rheiniſchen Provinzialverbandes zu Köln die Er
richtung einer eigenen Berufsgenoſſenſchaft für das deutſche
Tiſchlergewerbe ſoll mit aller Energie weiter erſtrebt werden
und die Ausdehnung der Verſicherungspflicht ſoll für alle Tiſch
lereien angeſtrebt werden angenommen Hinſichtlich der
Berechtigung zur Führung des Meiſtertitels
wurden folgende Reſolutionen genehmigt 1 der V deutſche
Tiſchlertag erklärt ſich für die obligatoriſche Meiſterprüfung
und für Beibringung eines Befähigungsnachweiſes gemäß
den Geſetzesvorſchlägen der Herren Ackermann Buhl und Gen
2 den Befähigungsnachweis ſchon jetzt einzuführen und 3 nicht
nur das Führen des Jnnungsmeiſtertitels ſondern auch das un
berechtigte Führen des Meiſtertitels wird beſtraft Außer den
ſonſtigen Beſchlüſſen über die einheitliche Regelung des Lehr
lingsweſens der Einführung einer geſetzlichen Le
gitimation für Arbeiter jeder Altersklaſſe und Erledigung
einiger interner ar endeten iſt der Beſchluß über die Er
eng des Zolls auf eingeführte Tiſchlerarbeiten
bemerkenswerth Man führte über die große Einfuhr fertiger
Tiſchlerarbeiten aus Schweden Klage welche das Tiſchlergewerbe
erheblich ſchädige Der Verbandskag beſchloß beim Reichstage
vorſtellig zu werden daß der Zoll auf eingeführte Tiſchlerarbeiten
von 3 M auf 7 M für 100 Kg erhöht werde

tiſche Agent hat der Regiernn zdie Pforte energiſch die Rückgängigmachung der

Nach Schluß der Redaktion
Berlin 22 Aug Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg

Der ungariſche Miniſterpräſident Tis za iſt in Oſtende ein
getroffen

Der aus Konſtantinopel in Sofia eingetroffene diploma
bulgariſchen Regierung mitgetheilt daß

Annexion von Bellova und Vakarel verlangt und
andererſeits geſonnen ſei gewaltſam vorzugehen

Aus Petersburg ſchreibt man der Nat Ztg In unter
richteten ruſſiſchen Handelskreiſen hofft man noch immer auf
das Zuſtandekommen handels politiſcher Verſtän
digungen mit Deutſchland obgleich man überzeugt iſt
daß Deutſchland dem Hauptexportartikel Rußlands dem Getreide
keine Zollermäßigung zubilligen werde Man glaubt an ein
Binden der Zölle gegen weitere Erhöhungen an die Auf
hebung des Jdentitätsnachweiſes Ruſſiſche Konſularberichte
ſollen die Aufhebung als ſehr wünſchenswerth darſtellen Durch
dieſelbe führen ſie aus wird ruſſiſches Getreide in Deutſch
land ebenſo wie vor Einführung des Zolles im Veredelungs
verkehr vortheilhafte Verwendung finden

Aus Petersburg meldet die Köln Nach Beendigung
der Lagerübungen erfolgt die Entlaſſung des älteſten
Mannſchaftsijahrganges von 1884 welche ſonſt erſt im
Februar des n J ſtattfindet Außerdem wird noch die Hälfte
des Jahrganges 1885 entlaſſen Dieſe Maßregeln ſind eine
Folge der abgekürzten aktiven Dienſtzeit

Aus Madrid meldet man dem pariſer Temps daß dort
wiederum eine militäriſche Verſchwörung entdeckt ſei
welche in einem bei Madrid garniſonirenden ArtillerieRegiment
ihren Hauptſitz habe Alle Sergeanten und verſchiedene
Militär Reitlehrer darunter der Chef der kgl Manege ſind
bereits verhaftet 60 zur Artillerie und zum Genie kom
mandirte Subalternoffiziere wurden zu ihren Regimentern
zurückgeſchickt Jn der Provinz ſoll ſowohl auf Offiziere wie
auf Sergeanten die größte Aufmerkſamkeit gerichtet werden
Jn Madrid ſchlafen höhere Offiziere behufs Ueberwachung in
den Kaſernen Die Revoltirenden ſollen ihr Augenmerk haupt
ſächlich auf die Garniſonen in Madrid Katglonien Arragon
und Navarra gerichtet haben

Serlin 22 Aug Telegr Der italieniſche Bot
ſchafter am hieſigen Hofe Launay iſt infolge eine
Einladung des Fürſten Bismarck heute früh nach
Friedrichsruh abgereiſt

Friedrichsruh 21 Aug Lüneburger Gymnaſiaſten welche
heute Friedrichs ruh beſuchten wurden von dem Fürſten
Reichskanzler mit freundlichen Worten angeredet Der
Fürſt fragte den die Schüler begleitenden Lehrer nach ſeinem
Spezialfach und bemerkte auf die Erwiderung Altklaſſiſcher
Philologe er ſei ein Anhänger der alten Tradition des
Gymnaſiums

Fulda 21 Aug Die Biſchofskonferenz wird laut der
Fuüldaer Ztg nunmehr doch beſtimmt vom 28 bis 30 Aug

hier ſtattfinden

Handels Verkehrs und BVörſen Nachrichten
Kulmbacher Exportbrauerei Aktiengeſellſchaft vorm C Riz zi

Der Rohgewinn ergiebt 80,434,35 M für 1887 88 gegen 59,947,55 M 1886/87
Der Auſſichtsrath beſchloß der Generalverſommlung die Vertheilung einer
Dividende von 9 Proz gegen 6 Proz im Vorjahre vorzuſchlagen Die Ab
ſchreibungen ſind reichlich bemeſſen

Die Naphtha Produktions Geſellſchaft Gebr Nobel
erzielte im letzten Jahre einen Gewinn von 2,908,646 Rbl davon entfallen auf
Abſchreibungen 1,137,419 Rbl Ueberweiſung an das Betriebskapital 464,594 Rbl
Verſichernngsfonds 150,000 Rbl Gehaltszulagen 138,555 Rbl Als Reingewinn
bleiben 1,016,076 Rbl Nach Vertheilung von 6 Proz Dividende bleiben
65,076 Nbl Vortrag Die Reſerven der Geſellſchaft ſtellen ſich demnach zum
1 Jan 1888 wie folgt Kapital für Abſchreibungen 5,772,604 Rbl Betrieb
1,177,565 Rbl Reſerve 478,000 Rbl Verſicherung 323,447 Robl

Mit Rückſicht auf die Ungewißheit der Verlängerung des Kalikartells
ſollen wie berliner Blätter melden die Verwaltungen der Staßfurter und
Leopoldshaller chemiſchen Fabriken auf eine Vergrößerung der
Etabliſſements Bedacht genommen haben Aus Staßfürt wird dem C
vom 20 d geſchrieben Der Abſatz von Chlorkalium iſt im Juli und Anguſt
über Erwarten lebhaft geweſen ſodaß ſich die Lager welche ſich infolge der hohen
Seefrachten angeſammelt hatten geräumt haben und eine Erhöhung der
Karnallitfördernng binnen kurzem nothwendig werden wird

Leipziger Diskonto Geſellſchaft in Liquidation Dem
von der Generalverſammlung vom 29 d gefaßten Beſchluſſe gemäß werden die
Aktionäre derſelben aufgefordert die Vergleichsſumme von 39 M auf jede Aktie
vom 21 d ab an der Kaſſe der Allgemeinen Deutſchen Kreditanſtalt gegen
Rückgabe der Aktien nebſt Talons und Dividendenſcheinen in Empfang zu
nehmen

Bei der Zeichnung auf Norddeutſche Jute Aktien werden An
meldungen auf Beträge über 10,000 M guf die Hälfte erni 4t Die erſte
Notiz der Aktien war 145,50

Mehl
Berlin 21 Aug Amtl Roggen mehl Nr O u 1 per 100 Kg Hrutto

inkl Sack Höher Gekündigt Sack Kündigungspreis M Durch
ſchnttispreis per dieſen Monat und per Aug Sept 18,8 18,9
Sept Okt 18,8 18,9 Okt Nob 18,9 19 Nov Dez 19,5 19,15 Dez Jan

April Mai 1889
Wolle

Mancheſter 21 Aug Telegr 12r Water Tahlor 6 30r Water
Taylor 8, 20r Water Leigh 75/2 36r Water Clayton 8/e 32r Mock Brootke
8 40r Mayoll 8 40r Medio Wilkinſon 9 32r Warpcops Lees S8
36r Warpcos Rowland 8 40r Double Weſton 9 80r Donible conraut
Qualität 117 32 116 yds 16 X 16 grey Printers aus 32r/46 166

tuhig

Waſſerſtände
bedeutet über unter Null
Sanle und Unſtrut Fall Wuchs

Artern Brückenpegel 20 Aug 0,60 21 Aug 40 56 04 S
Weißenſels Oberpegel 4246 42 40 0,06do Unterpegel 10 68 10 42 16Halle Unterh 21 Aug F1 86 22 Aug 1,861 STrolha x 1,94 1,94 wer 7Alsleben Oberpegel 20 Aug 361 21 Aug 42,9891 02
do Unterpegel 1,56 641 08Kalbe Oberp 7 r1 46 1,43 02do Unterp 16 74 16 761 à601

Moldan Jſer Eger Elbe
Budweis 19 Aug 281 20 Aug 4924 52Prag 15 rl ss 23Jnngbnunzla 10 08 x 0 14 06Laun e 40 15 40 18 03Pardubitz 191416 a 10,39 24Braudeiſs 62 0,78 16Melnick 44 1 30 86Leitmeriz T0 02 ro 80 78Auſſig 40 21 41 00 79Dresden 20 Aug 78 21 Aug 06 84Torgau 08 a 41 386 28Wittenberg 55 41,551 2Roßlau 1 15 r 41 09 06Barby u 41 46 41 44 03 eMagdeburg I 41 36 32 04 unTangermünde 98 2 41 89 09Wittenberge t 73 163 10Dömitz Peg 22 r1 10 012Jauendurg l 11 55 t1iasl 6i5DZDT A

Beobachtet in der MitlagszeiEidteonhane Verharin agszeit nach amtlichen Depeſchen der Könlgllchen
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BVcht Münchener Löocvenbräu
Vertretung und Niederlage bei C G Canttz Teipzig Reudnitzerſtrafte 16 Fernſprechauſchluft 397 empfiehlt den garantirt klaren und hochfeinſten Stoff Münchens

Für Halle werden einige große Ausſchanklokale geſucht
Aufträge auf vorſtehendes Vier nimmt an und verſichert prompte Bedienung A Scheiſbee Fa C G Canitz

Möbel Vpiegel i Polſerwagren Magazin Pran kickelt
Nur eignes Fabrikat in

der vereinigten Tiſchlermeiſter E Begen Schirmen
Kl Steinſtr 6 W zwiſchen Amtsgericht und Bankverein S Gegründet 1832 Se n rGrösstos lager voldstgolert IIObel Voll den vinfachsten bis zu den Moderusten e

ſetto Danner Deeno Tapezierer Polide Preise Canze n Schirmben Ketten wenn a Mnsctällingen S i r
garantirt 2 Jahr ächtfarbig

HBinrichtungen

re J 5S Mleinsohmieden

von 2 FIK an etc

M55 W

ur Deckung des Bedarfs an ſeòZur Decung des Vedarſs an Bücher Revisionen
Brennmaterialion Poſt VorhereitungsAnſtall u Liebenwerda

Brikets t Steinkohlen Brikets Prov Sachſen mit Anleitung zur Te esrap ie treßſteine Grunde Coks e ten eonerſſonetesöhmiſche Salonkohle Stuben Coks eJolteuer Steintehle Tuordeltohe Seminar für Kindergärtnerinnen
Suche edetotte el ee erchcn eeeerer rtezSrzieherinnen nach Fröbel er Winter Curſus beginntalte dem geehrten Publikum mein reichhaltiges Lager zum Bezuge von ganzen Lowrys und einzelnen Fuhren ſowohl Schülerinnen werden nach beendetem Curſus auf Wunſch in entſprechende

ab meinen Lagerräumen Georgſtrafte 6 als auch frei Kohlengelaß hiermit beſtens empfohlen Stellung empfohlen Alles Nähere durch die Proſpecte gennot
Gleichzeitig geſtatte ich mir noch darauf aufmerkſam zu machen daß vorausſichtlich auch in dieſem Jahre die Lina Selheim

Nachfrage nach Brikets e in den Monaten September bis Dezember eine ſehr ſtarke ſein wird und T Wer n Zahntechnisebes Atelier
9ich Si öfkichſt mi Jhr inter s an Bri nicht bis September er anSee r z iöſt mit der Aufgabe Jhres WinterBedarfs an Brikets c nicht bis zum Septem z Obero Leipzi gergtr J

Se ert zur Lieferung im Monat Angust Grosses Garten GOonvert
afzugeben Für Sie hat dies inſofern Vortheil daß Jhnen hierdurch die niedrigen Sommerpreiſe zu gute Fmen und Sie beſtimmt auf eine prompte ſowie gute Ausführung rechnen dürfen bei freiem Entree

Schließlich bemerke ich noch daß ich durch Stadtreifende nicht haufiren laſſe und bitte ich deshalb Jhreſ w n S 66
geſchätzten Aufträge entweder dirert an mich per Poſt Boten c gelängen zu laſſen oder ſolche beiHerren Steinbrecher S e a am Markt u Geiſtſtr Ecke llötel II Restaur J Kailserhof
Ar mich niederzulegen Mit vorzüglicher Hochachtung Reilſtraße 128Se Donnerstag den 23 Auguſt Abends von e UhrMeugo Vessümg eKohlen Geschäft Georgstrasse G Vörein eben 12 Husaren für Halld 4 8 Den

7 Sonnabend den 25 Auguſt Abends S Uhr Monatsverſammerst e Alle Sorten gutgearbeitete lung im Vereinslokale zum Kosenta r

S 4 99 S a gesordnunge 1 Aufnahme zwel neuer KameradenDperngläser Brillen Klemmer Luven 40 e S 2 Velhetiguna am Standartenweihfeſte der ehem 10 Huſaren am
nur beſte Gläſer empfiehlt W 2 September8 3 Ausgabe der neuen Jahrbücher für 1889J Dreefs Mech u Hptiker Geiſtſtr 26 27 verſchiedener Holzart empfiehlt billig 8 u r n des Kriegervereing zu Sennewitz

e Große Klausſtraße 7 I Et 5 Großer Commers ſämmtlicher KavallerieVereine am 1 SeptemberM o Berlin Schlegelstrasseo 26/27 e ek h 6 Weiteres Geſchäftliches Der Vorſtand

J S S D S Se ger z S o PapierhandlungS S S S A Schäfer e S J 9 d i O ß a n eS e echritzgaſſe e h e tet tenz S e S S empfiehlt eine ſehr aroße Auswahl ne Contoblher et raillatſorerarten2 S e e 2 in Wand u Taſchenuhren e ren Aneetentagen Papierlaternen u ſ w2 Canalisations Artikel Zinkblec s S eg ſchenSchwarzwälder Wandnhren ledrichBernemäne Je Hemden eS S mfür Herren Damen und Kinder
h in großartiger Auswahl zu ſtaunend

S billigen Preiſen empe e r c fie g itHeue Specialitätene Srauer Gr Ulrichſtraße 54

in hochfeinen e ene

S von 250 Mk an S S febrikberſin dresdetnerstt s8
I Desgl mit Weker 350

Jn feiner Ausſtattung
S bis zu 30 Mk
S r r von 15 MkS Zeiſewecker beſte Werke S

von 7 Mk an

S

Hrn Daran penn allen Stärken auch Sehierfernnterlagspappen ſowie A Deck
eiüsten und Streifen auch Asphalt und KlIebstof offerirt billigſt

Carl Schumann Große Steinſtraße 31 e
e

eS e c
4Regulatenvre 14 Tage gehend S gWinkerbedarf für Perliner Hefen en eeeces und i J cher Ausſtattung e Roco co Zkangen 9 und se e rtenzugen I Trauer Ilorec Die 2Zum Dampfdreſchen empfehle den Herren Oeconomen e Qaſchenuhren i Neu 10 20M S Mozart Kugeln SS Abzart Schmucklervo Mk Aalieniſche Chocolade

Damenulhren in Gold mit Re 4 Krantz Nacht
9

do in Silber von 16Prima weſtphäliſche Steinkohlenbriquets
Ztwickauer Pechrußſtückkohlen

in jedem Quantum zu billigen Preiſen

HuSO FEessümg Grorgütraße 6
Feinste Necklenburger Tafelbutter

in taglieh fribcher Waare in danerhbatten Pöstkistchen von netto 9 Pfa Inhalt Empfehle ferner eine große
empfehlt für 11 Mk 50 Pfg postfrei gegen Nachnahme nach allen Orten DPeutech S Auswahl
land die Stavenhagener Gienossenschafts ieierei E G inStavenhagen i Fr S Keotten Berloques u dergl

Jch bin mit einem Transport
Oſtpreußiſcher Pferde

eingetroffen eHalle as Fr Awichkert s
Grüner Hof Steinthor 11 ewe Hauſpäne en

S a r 7 n Grauer Gr Ulrichſtr 54 des alten Stadtgottesackers aus ſtatt
oſten bayriſche Zugochſen ſowie 200 Tr r r e Corsettstück bayriſche er h zurn ehe Dittel nen ren in überraſchender Auswahl von 1 an

u haben à Fl in de thek ltVerkauf Kahn Sehloss ln be Herrn alte u ehe arauer G Ulbichſtraſte 54

e e
a ra cctiee r

Fantilien Nachrichten

Durch die glückliche Geburt eines
kräftigen Mädchens wurden hocherfreut

Erfurt den 21 Auguſt 1888
Carl Modler und Frau
Agathe geb Kleinicke

Heute n ſtarb in Friedrich
roda plötzlich und unerwartet nach
kurzem Krankenlager unſere inniggeliebte
gute Schweſter Schwägerin und Tante

Friederike Schütz
im vollendeten 60 Lebensjahre Um
ſtilles Beileid bittet

Halle S den 21 e 1888

montoir von 30 125 Mk SS Goldene Herren Remontoir
60 180 Mk l e m re he

Möbel Fabrik
Lindenſtraſte 7

Große Auswahl Billige Preiſe
S Ganze Zimmer Coimntoir und
S Ladeneinrichtungen eiſerne Kaſſen
S Schränke ein u zweithürig Polſter

S ee Seltener GelegenheitskaufNur Vormittags von s8 10 Uhr
in Fuhren werden an jedem Wochenmarkttage Die trauernde Familirennholz u Körben große Poſten Damen und Kinder Louis Goericke

chürzen in nur beſter Qualiiät zum i erdigurbilligſten Preiſe zum Ausverkauf geſtellt e Wer

e Für jede Uhr garantire 2 Jahre

Reparaturen
S bei 1 jähriger Garantie ſauber S

und billigſt

7,

Für den Inſeratentheil verantwg S Köng e Halle 448
Expedition Neue Promenade 1

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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